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A) Werke m 1t Bezug aul den Ord und dessen Geschichte.

St. Benedikt In der Malereı. Mit [IIlustratiıonen nach berühmten
Meisterwerken In Lichtdruck. Veröfifentlicht VOINl der Abte! Mauritius
Cler{i (Luxemburg‘ Band, kKleıin 40 Kunstverlag Kühlen, (jladbach
1014 ; 31 a

Als and des Werkes ASE Benedikt in der Kunst“ bietet obge-
nannte Abte!1 den Patriıarchen der Mönche des Abendlandes 1ın der Malerel.
as VO Standpunkt der christlichen Ikonographie sehr begrübende
Werk bringt zuerst 1 rläuterndem. Text das 1 eben und Wirken des

Benedikt 7U Verständnıis, führt dann dıe bedeutendsten Bilder-Zyklen
AUusSs dem Leben und den undern 1n den Ostern Italıens und deren Entiste-
hung In sachlich-quellenmäßiger Form dUS, Minıato-Florenz ON

Spinello-Aretino 1 Kloster Von onte lıveto-Magg10re: uca
Signorellı VOII Cortona und (jlovannı AÄAnton1o Bazzı genannt 5Sodoma

hHenischen uns DIie Fresken 1n der ntier- nd Oberkirche Ol AaCTO:(1503 — 1508). eiztere zählen den bedeutendsten Denkmälern der 119

pECO in. Subilaco, erstere 1n der zweıten Hälfte des Jahrhunderts, etztere
VO 15216 Jahrhundert. Der Zyklus 1m neapolitanischen Kloster San
Sever1ino (Umbrische SCHULE): DIie zehn (jemälde 1m Museum Brüsse]l

des Jahrhunderts auUus dem Kloster VON Saılnt artın des Champs.
DIie Beuroner Fresken In der Orretita aut Montecassıno un 1m Kloster

Beuron. Der weltere Artıkel St. Benedikt In en Meisterwerken der
Ikonographie besonders Italıens, bringt eine ziemlıch erschöpfende Autzäh-
ung der Darstellung des Benedikts VO AT Jahrhundert. Das.
Verzeichnis. der gyroßenteils treitlich gelungenen Lichtdruckbilder welst
Bilder, darunter AaUus der umbrisch-florentinischen, AaUus der s1ienesisch-

AaUus der florentinischen, AdUuUsSs der Iranzösischen Schule-
aul.
lombardischen,

Druck und vornehme Ausstattung bewähren den Ruf der Verlags-
11ırma Kühlen An tür die mn&  ührung dieses angeflangenen Themas.
ist gew1ß kein Mangel.

Salzburg. IJ Reijtl echner.

Die Briefe des eilngen Bonifatius. ach der Ausgabe 1n den „MONnNU--
menta (jermanıae Hıistorica“ In Auswahl übersetzt und erläutert VO  —_ M 1-
424e Lanl Verlag der Dykschen Buchhandlung, Leipzig 80

nd 2236 Seiten, 5.50 Mark.
Fın nicht hoch geENUL einzuschätzendes Unternehmen bıldet dıie Her-

ausgabe der „Geschichtsschreiber der deutschen VOrzeit”, welche 1ın zweiıter
Gesamtausgabe VOT nicht langer eit auftf den Professor der (jeschichte A
der Universität in Berlin, 1LE ang]l, übergegangen ist. ertrau mi1t den
besten Quellen der Frühzeılt deutscher (jeschiche qals Abteilungsleiter der
„Monumenta CGermanla“, iın denen dıe „Vitae Boniftfatıiı“ 1905 durch
Levison NECU redigiert worden, dann als Forscher über den eiligen selbst.


